
Spracherwerb Polnisch Grundlagen 

Die Modulprüfung besteht aus zwei Teilen: einem schriftlichen und bei Bedarf aus einem mündlichen 

Teil. Jeder einzelner Bereich der schriftlichen Prüfung (Orthografie, Grammatik etc.) muss positiv 

beurteilt werden, damit die Modulprüfung als bestanden gilt.  

Wichtig: Die Teilnehmer*innen müssen imstande sein, nicht nur die passenden Beispiele zu den 

Prüfungsfragen zu finden, sondern auch zu erklären, wie das grammatische System funktioniert.  

Die Studierenden sollten die polnische Sprache auf Stufe A1/A2 des Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen beherrschen und den Inhalt der Lehrbücher, die im 

Vorlesungsverzeichnis angegeben sind, besprechen können. Darüber hinaus sollten sie fähig sein, 

folgende Themen der Grammatik aus der glottodidaktischen Perspektive ausführlich präsentieren zu 

können.  

 

I. Schriftliche Kompetenz  

1. Orthografie 

Die Studierenden sollten imstande sein, auf Polnisch einfache Texte zu verfassen, alle polnischen 

Buchstaben richtig schreiben zu können und die Grundlagen der Interpunktion in der Theorie und 

Praxis beherrschen.  

2. Grammatik  

• Präsensbildung von Verben, mit Berücksichtigung von Alternationen im Stamm  

• Funktionen der Kasusformen  

• Distribution der Deklinationsendungen von Substantiven, Adjektiven und Pronomina im Singular; 

typische Alternationen in der polnischen Deklination im Singular  

• Übersetzung einfacher Texte aus dem Polnischen ins Deutsche  

3. Leseverständnis  

Die Studierenden sollten imstande sein, Lücken in Texten auszufüllen, Fragen zu Texten zu 

beantworten bzw. auf der Basis von einem Dialog eine Erzählung zu schreiben etc. 

  

II. Mündliche Kompetenz  

Hörvestehen und Sprechen 

Die Studierenden sollten imstande sein, über ausgewählte Themen (z.B. Tages- und Jahresablauf: 

Uhrzeit, Kalender, Jahreszeiten bzw. Stadt, Land: Orientierung, Verkehrsmittel) ein Gespräch zu 

führen und Fragen zu beantworten. Der Wortschatz und die Themen basieren vor allem auf den 

Lehrmaterialien, die für die Lehrveranstaltung Spracherwerb Grundlagen Polnisch vorgesehen sind 

(siehe die Literatur zur Vorbereitung auf der Homepage des Instituts für Slawistik). Beurteilt wird 

nicht nur der Wortschatz und die Syntax, sondern auch die Aussprache und Intonation. Die 

Studierenden sollten imstande sein, die Grundlagen der polnischen Phonologie (das phonologische 

System, die Betonung, Minimalpaare, typische Alternationen) beschreiben zu können.  

 

 

Literatur zur Vorbereitung  
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L. 2008. Odkrywamy język polski. Kraków.; Madelska, L. 2007. Polnisch entdecken. Kraków.  


